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Seeverbindung zwischen der Sonneninsel 
und dem Achternland eröffnet

Ende Mai eröffnete die MS Johannes des Ückeritzer Personen-
schifffahrtsunternehmens von Hartmut Wolf mit 30 Passagieren 
aus Zinnowitz die diesjährige Saison für eine regelmäßige Über-
fahrt von der Insel Usedom zum Achternland nach Lassan. Einmal 
wöchentlich (donnerstags) wird diese Route ab 10.00 Uhr befah-
ren. In Lassan haben dann die Fahrgäste die Möglichkeit, drei 
Stunden die kleinste Stadt in Vorpommern zu erkunden, wobei 
die Sehenswürdigkeiten unter anderem die altehrwürdige Kirche, 
das Mühlenmuseum oder der einzigartige Naturcampingplatz oder 
eine kostenlose Vorführung des uralten Gewerbes des Spinnens 
sind. Mit einer Geschwindigkeit von rund 6,7 Knoten, also etwa 13 
km/h dauerte die Überfahrt 1,20 Stunden. Herzlich begrüßt wurden 
die ersten Gäste von Bürgermeister Fred Gransow und der Päch-
ter des Naturcampingplatzes Wolfgang Reininger lud zu einem 
3-gängigen Begrüßungsmenü in die neu gestaltete Gastronomie 
des Campingplatzes mit Ausblick auf die einzigartige Natur des 
besinnlichen Städtchens ein.

rade

Auswertung der  
Geschwindigkeitsmessungen in Sauzin

Standort: Sauzin, Wolgaster Straße in Höhe 
HNR. 21 aus Richtung Ziemitz

Der Geschwindigkeitsanzeiger wurde von Mittwoch, den 
07.04.2014 bis Montag, den 14.04.2014 am oben angeführten 
Standort eingesetzt. In diesem Zeitraum befuhren 3.093 Fahr-
zeuge diese Straße.
Folgende Messergebnisse wurden ermittelt:
3.093 Fahrzeuge insgesamt:
12,66 %	 bis 30 km/h
17,65 %	 31 - 40 km/h
47,87 %	 41 - 50 km/h
13,20 %	 51 - 55 km/h	 Toleranzbereich
5,51 %	 56 - 60 km/h
3,11 %	 61 - 70 km/h
91,38 % (das sind 2.826 Fahrzeuge) fuhren bis zu 55 km/h und 
damit entsprechend der STVO vorschriftsmäßig.
8,62 % (das sind 267 Fahrzeuge) überschritten die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 55 km/h.

Der Geschwindigkeitsanzeiger wurde von Montag, den 
14.04.2014 bis Mittwoch, den 23.04.2014 am oben angeführten 
Standort eingesetzt. In diesem Zeitraum befuhren 2.065 Fahr-
zeuge diese Straße.
Folgende Messergebnisse wurden ermittelt:
2.065 Fahrzeuge insgesamt:
21,32 %	 bis 30 km/h
24,28 %	 31 - 40 km/h
39,04 %	 41 - 50 km/h
9,20 %	 51 - 55 km/h	 Toleranzbereich
3,89 %	 56 - 60 km/h
2,28 %	 61 - 70 km/h
93,84 % (das sind 1.938 Fahrzeuge) fuhren bis zu 55 km/h und 
damit entsprechend der STVO vorschriftsmäßig.
6,17 % (das sind 127 Fahrzeuge) überschritten die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 55 km/h.

Verkehrswacht Usedom Peene 

Da staunten die vier Schüler der Grundschule in der Wolgaster 
Baustraße nicht schlecht, als sie am Freitag Besuch von der 
Verkehrswacht Usedom Peene e. V. bekamen.
Sie waren die Glücklichen, welche beim Quiz „Zeig was du 
kannst.“ ausgewählt wurden, welches neben einem Fahrradpa-
cour am 1. Mai auf dem Gelände des Verkehrsgartens im Wol-
gaster Sportforum stattfand.
Neben diversen Fragen rund um den Straßenverkehr mei-
sterten sie die zuvor erlernten Vorfahrts- und Sicherheitsfragen 
ebenso brillant wie die kniffligen Vorfahrtsfragen.
Unter den Augen von zahlreichen Lehrern und Schülern wurden 
die vier ,,Radfahrer mit Köpfchen“ von Dieter Wischow ausge-
zeichnet, und erhielten neben der Gratulation auch freudestrah-
lend ihre Gewinnerpreise.
Die nächste Gelegenheit sein Wissen unter Beweis zu stellen, 
lässt nicht lange auf sich warten. Als nächsten Termin hat sich 
das Team um Dieter Wischow den 28. Juni 2014 auf den Plan 
geschrieben.
Bei dem Fußball-, Familien- und Demokratiefest „Der Ball ist 
Bunt - eine Aktion für Demokratie in Vorpommern“ ist neben 
zahlreichen weiteren Highlights auch wieder die Verkehrswacht 
im Wolgaster Sportforum präsent.

Tilo Wallrodt 
 

v. l. Pascal Ischen (3b) Maya Pusch (3c) Joey Spars (4a) und Aimeè 
Wischow (4a)

Kindertagsfest in Buddenhagen

Am Sonntagnachmittag des 1. Juni fand anlässlich des interna-
tionalen Kindertages das schon zu einer Tradition gewordene 
Kinderfest auf dem Festplatz an der Feuerwehr in Buddenha-
gen statt. Unter Schirmherrschaft der Buddenhagener Dorfge-
meinschaft e. V. hatten sich Vereine und Gruppierungen sowie 
weitere fleißige Mitstreiter des Dorfes zusammengetan und zum 
guten Gelingen des Festes beigetragen.
So wurden durch den Fußballverein SV Buddenhagen 68, den 
Schützenverein, die Feuerwehr und der Seniorengruppe die 
einzelnen Stationen besetzt. Die Kids konnten sich an der Ba-
stelstraße, beim Kinderschminken, auf der Hüpfburg und am 
Glücksrad beschäftigen oder sich beim Tauziehen, Fahrradren-
nen, Inlineskaten, Taubenstechen und Eierlaufen messen. Wer 
gerne mal auf einem Pferd sitzen oder Feuerwehrtechnik be-
staunen wollte, hatte auch dazu Gelegenheit.
Die Wettkampfteilnehmer gewannen kleine Preise. Zur Stär-
kung gab es für die kleinen und großen Gäste Zuckerwatte, le-
ckere Waffeln, Saft, Brause, Kaffee, Kuchen und zünftige Brat-
wurst vom Grill.
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Das bestellte schöne Wetter war auch mit von der Partie und so 
wurde das diesjährige Kinderfest für die vielen Gäste zu einem 
rundum gelungenen Sonntagnachmittag. Auf eine Fortsetzung 
im nächsten Jahr freuen sie sich schon jetzt. Ein großes Danke-
schön gilt allen Mitwirkenden, insbesondere dem Orgateam um 
Hannelore Laschner sowie den Sponsoren, wie die Fa. Franz-
Transporte, Fliesen Milz, Mosterei Nowack und dem SV Bud-
denhagen, die allesamt zum Erfolg des Festes beitrugen.

Buddenhagener Dorfgemeinschaft e. V.

Film ab… im Peenebunker 

„Kunstwelten“ bringt prominente Filmemacher  
nach Wolgast 

Was heißt es, Vielfalt in unserer heutigen Zeit erlebbar zu ma-
chen und wie gelingt es, Jugendlichen das begreifbar zu ver-
mitteln? In der Antwort dieser Frage sieht René Börrnert, Leiter 
des Wolgaster Jugendkulturzentrums einen präventiven Grund-
satz des derzeitigen Projektes „Kunstwelten“. Dabei sind be-
kannte Künstler, allesamt Mitglieder der Akademie der Künste 
Berlin, zu Gast in der Region und kommen mit lokalen Akteuren 
ins Gespräch. Weil es im Peenebunker eine Geschichts- und 
Filmwerkstatt gibt, sind hier regelmäßig prominente Vertreter 
aus diesem Genre anzutreffen, stellen jeweils aktuelle Werke 
vor und diskutieren darüber. In den letzten beiden Wochen wa-
ren das Rosa von Praunheim und Mo Asumang. 
Rosa von Praunheim brachte seinen autobiographischen Film 
„Meine Mütter“ mit. Die Zuschauer konnten nacherleben, wie 
sich der als Holger Radke (Mischwitzky) 1942 in Riga geborene 
Praunheim auf die Suche nach seiner leiblichen Mutter begibt, 
nachdem ihm seine Ziehmutter kurz vor ihrem Tod offenbarte, 
dass sie ihn als Kind aus einem Kinderheim „gestohlen“ hatte. 
Der für die Emanzipation der Schwulenbewegung in Deutsch-
land bekannte Filmemacher zeigte sich im Peenebunker als 

sehr sensibler Künstler und verdeutlichte so eine sehr persön-
liche Seite seines Wesens, die im Gegensatz zu der provozie-
renden Art seines Auftretens in den öffentlichen Medien stand. 
Mit den Fragen „Was wäre aus mir geworden, wenn das in Riga 
nicht passiert wäre? Wer oder was wäre ich heute?“ brachte er 
das Publikum sehr zum Nachdenken. 
Der 50-jährigen Mo Asumang sieht man äußerlich ihre afrika-
nischen Wurzeln deutlich an. Doch hat sie auch deutsche Vor-
fahren, die sich als engagierte Nationalsozialisten verstanden. 
Die dunkelhäutige TV-Moderatorin wurde vor einigen Jahren 
von rechtsextremer Seite verbal bedroht („Diese Kugel ist für 
dich, Mo Asumang!). Auch um sich gegen solche Attacken zu 
wehren, machte sie sich mit einem Filmteam auf den Weg in die 
„Höhle“ ihrer Feinde und hinterfragte diese in ihrem aktuellen 
Film zu den Charakteristika von Ariern, zu denen sie vermeint-
lich nicht gehöre. Ein Ergebnis ihrer Recherche erbrachte, dass 
Arier keinesfalls nur blond und blauäugig sind - was auch für 
manchen Besucher im Peenebunker neu war. 
Sensible Themen erörterten beide Künstler mit dem Wolgaster 
Publikum. „Solche Diskussionen brauchen wir öfter, gerade 
für heranwachsende Menschen und auch im politischen Kon-
text“, so René Börrnert als Gastgeber. „Demokratie leben heißt 
auch, sich im offenen Gespräch mit dem vermeintlichen Gegner 
selbst kritisch zu hinterfragen und nicht bloß immer einen stili-
sierten Feind in die Ecke zu stellen und diesen anzuprangern“. 
Dankbar ist deshalb das Peenebunker-Team über das Angebot 
von „Kunstwelten“ und die Chance, promintente Stimmen in die 
Diskussion einzubringen. Im Juni werden zwei junge Foto- und 
Filmkünstler, Amélie Losier und Markus Seitz, mit einer Schü-
lergruppe eine Woche lang auf Expedition in Wolgast sein und 
zum Thema „Meine Heimatstadt“ arbeiten. Das Ergebnis wird 
dann ebenso öffentlich präsentiert. 

Text: Rolf Ehner

Fotos: www.peenebunker.de (Gunnar Gotter) 
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Neuigkeiten aus dem Familientierpark  
Wolgast von Joschi und Anette

Unsere neue Krallenaffen-Gruppe

Wir haben neuerdings wieder eine Gruppe von Weißbüschelaf-
fen, auch Krallenaffen genannt, das ,,Ehepaar“ und ihre 4 Kin-
der (es sind zwei Zwillingspärchen). Diese Affen sind putzige 
und neugierige kleine Tiere, die in der Natur Baumsäfte als 
Nahrung bevorzugen oder Insekten fressen. 
Die Mutter war wieder schwanger. Und ich hab jeden Tag 
sehnsüchtig zum Vater geblickt. Jetzt fragen sie sich bestimmt, 
warum zum Vater, die Mutter bekommt doch die Kinder. Aber 
bei diesen kleinen Tieren ist es so geregelt, dass der Vater 
die Jungtiere direkt nach der Geburt übernimmt und durch die 
Gegend trägt. Dabei können es bis zu vier Jungtiere sein. Die 
Kleinen gehen nur zurück zur Mutter, um ihre tägliche Milch zu 
trinken.
Lange brauchte ich nicht zu warten.
Am 2.6.2014 sah ich zwei kleine geringelte Schwänze, die am 
Bauch vom Vater hinunter hingen. Und auf dem Rücken sah ich 
zwei winzige Gesichter, die sich in seinem Fell kuschelten.
Diese kleinen Babys kann man auch schon als Besucher se-
hen, wenn man ganz genau hinsieht. Manchmal schauen sie 
auch schon neugierig in die Welt. Überzeugen Sie sich doch 
einfach mal selbst.

Hier auch noch ein Foto von den neu geborenen Erdmänn-
chen - 5 an der Zahl:

Demokratischer  
Frauenbund e. V.

Heberleinstraße 4
17438 Wolgast
Tel.: 03836 202664

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag - Mittwoch	 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 bis 16:00 Uhr

Wir laden ein zum Frauentreff

Veranstaltungen im Monat Juni 2014

17.06.2014 	 Kegelwettbewerb im Sportforum
	 Beginn: 10 Uhr
24.06.2014	 Radtour nach Freest
	 Treffpunkt: 10 Uhr „Europakreuzung“

Jeden Donnerstag 	 von 13:00 bis 16:00 Uhr 	 Handarbeits-
	 	 zirkel
Infothek und Kostenfreier Büchertausch:
Montag bis Donnerstag 9 - 11 Uhr

SHIA e. V.  
„Soziales Haus in Aktion“

Familienzentrum
Mühlentrift 4, 17438 Wolgast

Angebote Juni 2014 

Öffnungszeiten. Mo. - Fr. von 10 bis 16 Uhr, Mi. von 10 bis 
18 Uhr
(sonstige nach Vereinbarung)

offener Familientreff
(Playstation, 
Billard, Airhockey,
Tischfußball, 
Spiele u. v. m.)	 wochentäglich	  ab 10:00 Uhr
Internetpoint	 wochentäglich	 10:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe	 wochentäglich	 14:00 Uhr
Frauentreff	 montags	 09:30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe	 dienstags	 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe	 mittwochs	 15:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe 	 freitags	 10:00 Uhr
Yoga-Gruppe 
(Global Yoga e. V., 
Frau Rühle)	 montags	 17:00 Uhr
Yoga-Gruppe	 donnerstags	 19:00 Uhr
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Tai Chi- Gruppe 	 donnerstags	 17:00 Uhr
Töpfern Erwachsene 
mit Anleitung	 montags	 18:00 Uhr
	 dienstags	 09:00 Uhr
	 mittwochs	 09:30 Uhr
	 donnerstags	 17:30 Uhr
Tonwerkstatt für Kids	 dienstags	 15:30 Uhr
Hobbykiste - 
„Kreatives Gestalten“ 	 mittwochs	 15:00 Uhr
Computerkurs 
(nach Absprache) 	 dienstags 	 10:00 Uhr
		  14:00 Uhr
	 donnerstags	 10:00 Uhr
		  14:00 Uhr
Treffpunkt „Familie“	 mittwochs	 16:30 Uhr
Di tun dat up platt 
	 mittwochs 15:30 Uhr
Niederdeutscher Zirkel
Bastelangebote	 donnerstags	 12 bis 16 Uhr
	 freitags	 12 bis 16 Uhr

Besonderes Freitagsangebot:	 ab 14:00 Uhr
20.06.	 Wer hat den besten Abschlag? - Minigolf
27.06.	 Schiff Ahoi - Wir bauen einen kleinen Holzdamp-

fer
Zusätzlich zu unseren Veranstaltungsangeboten hat unser Fa-
miliencafe täglich für Sie geöffnet. Es werden kleine Snacks, 
Eis und Getränke angeboten.
In unserem täglichen offenen Familientreff gibt es vielfältige Be-
tätigungsfelder.
In unserem Clubraum können die Kinder nicht nur unter Auf-
sicht die Hausaufgaben erledigen, sondern auch an der Play-
Station, an der Wii und bei Brettspielen ihr logisches Denken te-
sten.
Der Internetpoint steht täglich zur Verfügung, außerdem besteht 
die Möglichkeit, Bewerbungsunterlagen und anderes zu erstel-
len.
Für den kreativen Bereich steht ein Bastelzimmer zur Verfü-
gung (Gruppen bitte mit Voranmeldung).
Zu unserem Service gehören auch die Vermietung von Räum-
lichkeiten für Beratungen und Familienfeiern und die Ausrich-
tung von Kindergeburtstagen.
Bei Behördengängen können die Kinder auch stundenweise im 
Familienzentrum betreut werden.
Gern stehen wir Ihnen unter der Tel.- Nr. 03836 202056 zur 
Verfügung.

Familienzentrum Wolgast

Volkssolidarität -  
Ortsgruppe Hohendorf

Rückblick

Traditionstreffen mit den  
Buddenhagener Senioren

Es ist noch gar nicht lange her, da berichteten wir hier an dieser 
Stelle vom 15. Treffen der Senioren aus Hohendorf und Bud-
denhagen im Bürgerhaus Buddenhagen. Heute haben wir das 
16. Treffen im Landgasthof „Neue Heimat“ schon wieder ein 
paar Tage hinter uns gelassen.
Auch wenn von beiden Seiten weniger Leute dabei sind, diese 
wollen die schöne Tradition gern noch lange aufrechterhalten. 
Das Treffen in Hohendorf stand unter einem maritimen Motto 
und so warteten die Sportgruppen mit Seemanns- und Piraten-
tänzen auf und erhielten viel Beifall.
Auf den Tischen standen kleine selbstgebastelte Schiffchen, 
die zur musikalischen Seereise einluden und so sangen wir ge-
meinsam zur Akkordeonmusik von Jürgen Meyer so manche 

Seemannsweise. Erfreut waren alle Gäste über das reichhaltige 
Kuchenbüfett. Ein großes Dankeschön an die Kuchenbäcker, 
an das Gaststättenteam und an unseren Gast Jürgen Meyer. 
Hoffentlich kamen die Gespräche nicht zu kurz. Wir freuen uns 
schon auf das kommende Jahr in Buddenhagen.

Der Vorstand der Volkssolidarität Hohendorf

Foto: B. Liese

Unser Veranstaltungsblatt im Monat Juli 2014

Freitag		  Einkaufsfahrt zum Elisenpark Greifswald
04.07.2014 	 Abfahrt um 8:30 Uhr in Hohendorf.
	 Anmeldungen bitte bis zum 24.06.2014
Mittwoch	 Fahrt nach Hanshagen zum Kegeln
16.07.2014	 Abfahrt ist um 14:30 Uhr von Hohensee bzw. Ho-

hendorf. Nach gemeinsamer Kaffeetafel kegeln 
wir wieder unsere Runden. 

	 Abschließend können wir noch den Abendimbiss 
einnehmen.

	 Melden Sie sich bitte bis zum 01.07.2014 an und 
zahlen bitte 6,00 EUR ein.

Mittwoch	 Schiffsfahrt mit dem Fahrgastschiff „Der 
23.07.2014	 Stralsunder“
	 Wir treffen uns um 13:10 Uhr auf dem Bahnhof in 

Hohendorf und fahren mit dem Zug bis Wolgast/
Hafen. Für die Teilnehmer aus Zemitz, Seckeritz, 
Hohensee, Zarnitz, Pritzier und Schalense fährt 
MUK. Um 14:00 Uhr legt das Fahrgastschiff zu ei-
ner Usedomer Steilküstenfahrt ab. (Um 13:45 Uhr 
müssen alle da sein, gilt auch für die PKW Fah-
rer). 	 während der ca. 2,5stündigen Schiffsfahrt 
wollen wir auch Kaffee trinken und einen schönen 
Nachmittag verleben. 

	 Anmeldungen und Bezahlung bitte bis zum 
01.07.2014.

	 Pkw-Fahrer zahlen = 15,00 EUR für Schiffsfahrt 
und Kaffeetrinken

	 Zugfahrer zahlen = 17,00 EUR für Schiffsfahrt, 
Kaffeetrinken und Zugfahrt

	 Busfahrer zahlen = 19,00 EUR für Schiffsfahrt, 
Kaffeetrinken und Busfahrt 

Donnerstag	 Spielnachmittag im Landgasthof „Neue 
31.07.2014	 Heimat“
	 Beginn ist um 14:00 Uhr mit dem gemeinsamen 

Kaffeetrinken. Anschließend können Sie 	
	 zwischen Brett- und Kartenspielen wählen und 
einen unterhaltsamen Nachmittag in Gesellschaft 
verbringen.

	 Anmeldungen wie gewohnt bei Frau Lotz unter 
03836 203501
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Vorschau für den Monat August: Am 02.08.2014 führen wir un-
sere gestützte Tagesfahrt der VS durch.
Die Auswertung der Stimmen hat ergeben, dass die Fahrt nach 
Rostock ganz vorne in Ihrer Gunst steht.
Wir möchten Sie bitten, sich bis zum 15.07.2014 definitiv für die 
Fahrt anzumelden und diese auch zu bezahlen.

Tagesausflug nach Rostock
Abfahrt von Zemitz um 7:00 Uhr 
(alle anderen Orte ca. 5 Minuten später)
Frühstück
Besuch des Darvineums im Zoo Rostock
(individuell kann jeder nach seinen Interessen und Kräften 
das Terain erkunden, keine Sorge - es gibt viele Sitzmög-
lichkeiten) 
Mittagessen
Schiffsfahrt von Rostock/Stadthafen nach Warnemünde
Am Nachmittag - Freizeit in Warnemünde
individuell zu gestalten 
zum Bummeln und Kaffeetrnken.
Preis inklusive Busfahrt, Frühstück, Eintritt Darvineum, Mit-
tagessen und Schiffsfahrt = 52,00 EUR
Für Mitglieder der VS - Ortsgruppe Hohendorf = 42,00 EUR

Bitte dringend rechtzeitig anmelden und bezahlen.

Anmeldeschein für 

Datum	 04.07.	 16.07.	 23.07.	 31.07.	 02.08.
__________________________________________________
Fahrt oder 	 Real	 Kegeln	 Schiffs-	 Spiele-	 Tages-
Veran-			   fahrt	 nach-	 fahrt
staltung			   Wolgast	 mittag	 nach
					     Ros-
					     tock

Ja	 ( )

nein	 ( )

Anmeldungen im Bürgerbüro Hohendorf, Hohendorfer 
Chaussee 54, Tel. 203524
Dienstags von 14:00 - 18:00 Uhr Ansprechpartner: Frau Lie-
se und Frau Templin

Volkssolidarität -  
Ortsgruppe Lassan

Begegnungsstätte Kleeblattcenter 

Monat:	 Juli 2014
Treffpunkt:	 Lassan
Adresse:	 Schulstraße 5, 17440 Lassan
Telefon:	 Frau Grubbe, 0174 9523437

Veranstaltungsplan Monat Mai 2014

Datum	 Wochentag	 Uhrzeit	 Veranstaltung	
01.07.14	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Eisbecheressen
02.07.14	 Mittwoch	 13:00 Uhr	 Skat/Rommé
03.07.14	 Donnerstag	 14:00 Uhr	 handarbeit
04.07.14	 Freitag	 16:00 Uhr	 Grillabend
07.07.14	 Montag	 14:00 Uhr	 Brettspiele
08.07.14	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Chor
09.07.14	 Mittwoch	 14:00 Uhr	 Geburtstagsfeier
11.07.14	 Freitag	 13:00 Uhr	 Kaffeefahrt zur Begeg-
	 	 	 nungsstätte in Zinno-
	 	 	 witz
14.07.14	 Montag	 14:00 Uhr	 Brettspiele
15.07.14	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Torte des Monats
16.07.14	 Mittwoch	 13:00 Uhr	 Skat/Rommé

17.07.14	 Donnerstag	 14:00 Uhr	 Handarbeit
21.07.14	 Montag	 14:00 Uhr	 Brettspiele
22.07.14	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Chor
23.07.14	 Mittwoch	 14:00 Uhr	 Gemütliches
	 	 	 Beisammensein
28.07.14	 Montag	 14:00 Uhr	 Brettspiele
29.07.14	 Dienstag	 13:00 Uhr	 Skat/Rommé
30.07.14	 Mittwoch	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag
31.07.14	 Donnerstag	 14:00 Uhr	 Handarbeit

Änderungen vorbehalten!

Ihr KlubTeam

Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Breite Straße 21 c, Telefon 03836 201507

Begegnungsstätte für psychisch kranke Menschen

in Wolgast

Veranstaltungsplan Juni 2014
Montag, 16.06.14
15:30 - 18:00 Uhr	 „Mandala“ Ursymbole des Lebens
	 Ansprechpartner: Herr Baumann
Mittwoch, 18.06.14
15:00 - 18:00 Uhr	 „Sport frei, wer rastet der rostet“
	 In den Räumlichkeiten der Tagesstätte 

treffen
	 wir uns zur Gymnastik und zum Tischten-

nis!
	 Ansprechpartner: Herr Baumann
Montag, 23.06.14
15:00 - 18:00 Uhr	 Sommer, Sonne und gute Laune!!!	 Wir 

laden zum „ Grillen“ in der Tagesstätte ein.
	 Eine rechtzeitige Anmeldung ist er-

wünscht.	 Ansprechpartner: Herr Baumann
Mittwoch, 25.06.14 
15:00 - 18:00 Uhr	 „Spielenachmittag“
	 Brettspiele und vieles mehr, sorgen für viel
	 Spaß und gute Unterhaltung!
 	 Ansprechpartner: Herr Baumann
Montag, 30.06.14
15:00 - 18:00 Uhr 	 Entspannung
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann

Änderungen sind vorbehalten!

 
Veranstaltungsplan Juli 2014

Mittwoch, 02.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 „Spielenachmittag“
	 Brettspiele und vieles mehr sorgen für viel 

Spaß und gute Unterhaltung!
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Montag, 07.07.14
15:30 - 18:00 Uhr	 „Alle Neune“
	 Wir haben Spaß und gute Laune auf der 

Kegelbahn im Sportforum Wolgast!
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Mittwoch, 09.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 „Kaffeeklatsch“
	 In den Räumlichkeiten der Tagesstätte 

treffen wir uns zu einer gemütlichen Kaf-
feerunde.

	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Montag, 14.07.14
14:00 - 18:00 Uhr	 Ausflug ins Blaue
	 Abfahrt um 14:00 Uhr: Treff in der Begeg-

nungsstätte.
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	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Mittwoch, 16.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 Grillnachmittag
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Montag, 21.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 Sommerspaziergang
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Mittwoch, 23.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 „Sport frei“
	 In den Räumlichkeiten der Tagesstätte 

treffen wir uns zum Tischtennis!
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Montag, 28.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 Entspannung!
	 Ansprechpartner: Hr. Baumann
Mittwoch, 30.07.14
15:00 - 18:00 Uhr	 Gedächtnistraining
 	 Ansprechpartner: Hr. Baumann

Änderungen vorbehalten!

Begegnungsstätte Kleeblattcenter
Monat:	 Juni 2014
Adresse:	 Ostrowskistraße 1 a, Wolgast
Telefon: 	 03836 203202

Veranstaltungsplan

Datum	 Wochentag	 Uhrzeit	 Veranstaltung
__________________________________________________
16.06.2014	 Montag	 09:00 Uhr	 IG Metall
		  14:00 Uhr	 Rommé - Karten- und 

Würfelspiele
17.06.2014	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Chorprobe
18.06.2014	 Mittwoch	 13:00 Uhr	 Skatrunde
19.06.2014	 Donnerstag	 09:00 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  14:30 Uhr	 Sport mit Musik
20.06.2014	 Freitag	 14:00 Uhr	 Klubbesucher hat das 

Wort, anschließend Ge-
selliges mit Frau Zander 
Bitte anmelden!!

23.06.2014	 Montag	 14:00 Uhr	 Rommé - Karten- und 
Würfelspiele

24.06.2014	 Dienstag	 14:00 Uhr	 Chorprobe
25.06.2014	 Mittwoch	 13:00 Uhr	 Skatrunde
26.06.2014	 Donnerstag	 14:30 Uhr	 Sport mit Musik
27.06.2014	 Freitag	 14:00 Uhr 	Informations-
			   veranstaltung zur Krimi-

nalität mit Frau Lemke 
und Frau Michalsen

 			   Bitte anmelden!!
30.06.2014	 Montag	 14:00 Uhr	 Karten- und Würfelspiele 

bei Kaffee und Kuchen
Änderungen vorbehalten!!!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Heilige-Geist-Straße 2
17389 Anklam
Tel: 03971 290540
Fax: 03971 2905495

Neue Pflege-WG der Volkssolidarität 
 im „Kleeblattcenter“ Wolgast

Im Juni eröffnet die Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern 
e. V. in Wolgast eine Pflegewohngemeinschaft im „Kleeblatt-
center“. Vorbestellungen werden angenommen.

Wolgast. Die Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V. 
betreibt in Wolgast bereits ihre Seniorenresidenz „Kleeblattcen-
ter“. Einkaufsmöglichkeiten sind nur ein paar Schritte entfernt 
und der große Garten ist ein beliebter Treffpunkt. Das gilt auch 
für die hauseigene Begegnungsstätte mit ihren täglichen Veran-
staltungen. 
Wer nun eine Unterkunft mit Pflegebetreuung sucht, wird in der 
neuen Pflegewohngemeinschaft im „Kleeblattcenter“ fündig. Die 
Volkssolidarität hat in der Senioren-WG ein ganz besonderes 
Betreuungskonzept entwickelt und damit eine individuelle Alter-
native zum Pflegeheim entworfen. Wohlfühlambiente, gesunde 
Ernährung, Lebensfreude und 24-Stundenbetreuung stehen im 
Mittelpunkt der Philosophie der WG, die in Wolgast und der Re-
gion seinesgleichen sucht.
Ein großer Garten lädt zum Spazierengehen ein. Und für die 
geistige und körperliche Fitness ihrer Bewohner sorgt das Pfle-
gepersonal mit regelmäßiger Gymnastik und Gedächtnistrai-
ning. „Die Leute sollen sich bei uns wie zu Hause fühlen“, be-
tont Kerstin Winter, Geschäftsführerin des  Vereins. „Eine große 
Wohnküche mit integriertem Essbereich lädt zum gemeinsamen 
Kochen und Verweilen ein und Terrassen zum Innenhof sorgen 
für Entspannung.“, so Winter.
Gesellschaft haben, Spazierengehen und ruhig wohnen - all 
das findet man in der neuen Senioren-WG der Volkssolidarität 
im „Kleeblattcenter“. Sie sind an einem Platz in der Pflegewohn-
gemeinschaft interessiert? Informationen zur Vermietung erhal-
ten Sie unter Tel. 03836 203915.

Ruhige Lage der Pflegewohngemeinschaft in der Seniorenresidenz 
„Kleeblattcenter“ der Volkssolidarität.

Kontakt:
Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Tel.: 03971 2905431
E-Mail: ostvorpommern@volkssolidaritaet.de
Internet: www.vs-hgw-ovp.de

Wanderfreunde Wolgast e. V.

Wanderungen im Juni 2014
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Wanderungen im Juli 2014

Arbeitskreis Musik in der Jugend

10. Jugendkammerchorbegegnung Usedom 2014 

Termine:
Begegnungskonzerte

Samstag, 05.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Zinnowitz
Kammerchor des St.-Raphael-Gymnasiums Heidelberg, 
Deutschland 
Mädchenchor April, Russland
Jugendchor Comunidad de Madrid, Spanien

Montag, 07.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Krummin 
Mädchenchor Klarup, Dänemark
Jugendchor des Runge-Gymnasiums Wolgast, Deutschland 
Mädchenchor Skowronki, Polen

Inselkonzerte
Dienstag, 08.07.2014, 19:00 Uhr — Konzertmuschel Tras-
senheide 
Mädchenchor Skowronki, Polen
Jugendchor Comunidad de Madrid, Spanien

Dienstag, 08.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Heringsdorf 
Mädchenchor Klarup, Dänemark
Jugendchor des Runge-Gymnasiums Wolgast, Deutschland

Dienstag, 08.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Benz
Kammerchor des St.-Raphael-Gymnasiums Heidelberg, 
Deutschland 
Mädchenchor April, Russland

Donnerstag, 10.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Karlshagen 
Mädchenchor April, Russland
Jugendchor des Runge-Gymnasiums Wolgast, Deutschland

Donnerstag, 10.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Zinnowitz 
Mädchenchor Klarup, Dänemark
Jugendchor Comunidad de Madrid, Spanien

Donnerstag, 10.07.2014, 20:00 Uhr — Kirche Ahlbeck
Kammerchor des St.-Raphael-Gymnasiums Heidelberg, 
Deutschland 
Mädchenchor Skowronki, Polen

Abschlusskonzert
Samstag, 12.07.2014, 19:00 Uhr — St.-Petri-Kirche Wolgast
Auftritt aller Chöre und gemeinsame Präsentation der Atelier-
Ergebniss

Krebsinformationsdienst

Der Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums informiert aktuell, wissenschaftlich fundiert und ko-
stenfrei bei allen Fragen zum Thema Krebs. Die Ärztinnen und 
Ärzte des Dienstes haben ein offenes Ohr und informieren in-
dividuell je nach Situation der Betroffenen oder Ratsuchenden. 
Durch Vermittlung weiterführender Adressen erleichtern sie 
auch die Orientierung im Gesundheitswesen. Finanziert durch 
das Bundesministerium für Bildung und Forschung informiert 
der Krebsinformationsdienst auf der Basis einer umfassenden 
Krebsdatenbank neutral und unabhängig von kommerziellen 
Einflüssen zu allen krebsbezogenen Fragen. Im Internet bie-
tet der Krebsinformationsdienst einen breiten Überblick über 
Krebsthemen sowie zahlreiche Links und Adressen.
Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsuchen-
den den Krebsinformationsdienst erreichen:

•	 Telefonisch unter 0800 4203040, kostenfrei, täglich von 8 – 
20 Uhr

•	 Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
•	 Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und  

www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
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Jubilare der Gemeinde Buggenhagen

Erika Kühn Bruno Nahs

Jubilare der Gemeinde Krummin

Günter Albrecht Gerold Klingbeil
Elfriede Trekel Edith Weltzien

Jubilare der Stadt Lassan

Karlheinz Ewert Ingelore Herzog
Günter Jakobi Ernst Keller
Thea Kickhefel Wilfried Klein
Waltraut Kobasch Harry Kohn
Erika Krause Werner Krieg
Christel Krüger Sirena Kuhr
Karola Labahn Lotte Littmann
Gerda Lüdke Hannelore Müller 
Brigitte Neumann Karl-Heinz Nieß
Waltraut Preibisch Ingeburg Pristin
Edith Reiner Heino Repkowski
Waltraud Reusch Gerhard Rose
Erika Sandor Dr. Wolfgang Scheffrahn
Dieter Scheider Hans-Jürgen Stein
Gertraud Tornehl Karin Weber
Marianne Wegner Christiane Wilkening
Willi Wischow

Jubilare der Gemeinde Lütow

Bernd Esche Renate Esche
Irma Kautermann Gerhard Kretzschmar
Wilfried Meier Peter Seelig

Jubilare der Gemeinde Sauzin

Günter Bierhals Inge Junghans
Renate Plöger Sepp Voß

Jubilare der Stadt Wolgast 
(ohne die Ortsteile Buddenhagen, Hohendorf, 

Pritzier, Schalense und Zarnitz)

Margot Anklam Ursel Bähr
Viktor Balko Erika Barnekow
Ingrid Bartels Renate Behrens
Horst Beiermann Hannelore Berlinski
Horst Bernstorf Elli Beug
Renate Beuge Renate Biedenweg
Karl-Heinz Bohl Helga Boneß
Eckhard Bork Inge Braun
Manfred Brendling Rudi Breuer
Ulrich Buchs Helmut Carlsson
Roselinde Dahlmann Wally Dannenfeld
Regina Darkow Brigitte Darm
Irma Darm Inge Dengler
Barbara Doblies Ernst-Otto Ebert
Wolfgang Ebert Roswitha Eckert
Ursula Ehmke Gerda Ehrke
Franz Ellinger Ingrid Erdmann
Waltraud Ertel Jürgen Fink
Johanna Fischer Emmi Fleischer
Irmgard Fleschner Hannelore Florin

Harry Frank Barbara Führer
Fred Fürst Hannelore Fürst
Udo Gallmeister Leoni Geist
Ilse Gierds Inge Goetz
Ingrid Gräff Eva Grünwald
Lieselotte Hagedorn Erhard Hahn
Martin Harder Fritz Heinrichs
Waltraut Hekiert Dora Henkelmann
Jürgen Herold Erhard Heß
Sieglinde Hillbrecht Harry Hinrichs
Edith Holstein Klaus-Dieter Holtkamp
Heidemarie Ihns Wolfrat Ihns
Herbert Ischen Inge Jannott
Lieselotte Jarling Thomas Joerß
Uwe Kadow Ilse Kasch
Irene Kazich Ruth Kelm
Maria Khindl Bärbel Kickstein
Anneliese Kiesow Edith Kirschstein
Waltraut Klatt Edith Klein
Irmgard Klinkert Rolf Kniep
Erika Knoll Manfred Koch
Doris Kracht Gebhard Kracht
Renate Kracht Rosemarie Kröhl
Erika Krüger Ingeborg Küster
Anneliese Kutzner Manfred Labitzky
Kurt Lehmann Almut Lewin
Norbert Lewin Christa Linke
Gudrun Löber Ruth Lübben
Gertrud Lübke Brunhilde Mähl
Karen Maier Erika Mann
Magda Markgraf Rosemarie Matthies
Hildegard Meißner Margit Mesing
Günter Meyer Anneliese Möller
Wolfgang Möller Marianne Müller
Natalia Myts Henni Najmann
Rainer Naumann Vera Naumann
Horst Nehls Gerda Neubauer
Waltraud Neubauer Günter Neujahr
Monika Ohlrich Helmut Olbrich
Günter Perlitz Gottfried Petrasek
Günter Pieper Klaus Pietzsch
Edith Plückhahn Anni Popp
Wolfgang Popp Inge Porda
Renate Reinecke Helga Reiner
Ursula Reinke Eleonore Riemann
Horst Riemann Hans-Jürgen Risch
Heinz Rose Rudolf Rosenau
Frank Rothe Irmgard Rusch
Joachim Sachwitz Jurij Sapelkin
Jürgen Saß Ute Scheddin
Vera Scheller Beate Schlorff
Gisela Schluß Reinhard Schmidt
Erika Schneider Hannelore Schneider
Emma Schöler Hannelore Schönfeld
Reinhard Schröder Gerhard Schultz
Ingeborg Schultz Klaus Schultz
Manfred Schwandt Wolfgang Schwandt
Ilse Seelig Gisela van Severen
Ingrid Siemenroth Helga Spiering
Otto Stark Margot Starke
Ursula Stein Lisbeth Steinort
Rosemarie Stelmachowski Erika Stöwer
Renate Streich Waltraud Stühmke

Allen Jubilaren des Monats Juni, 
die das 65. Lebensjahr überschritten haben, übermitteln wir herzliche Glückwünsche

Bernd Esche Renate Esche
Irma Kautermann Gerhard Kretzschmar
Wilfried Meier Peter Seelig

Norbert Lewin Christa Linke
Gudrun Löber Ruth Lübben
Gertrud Lübke Brunhilde Mähl
Karen Maier Erika Mann

Waltraut Preibisch Ingeburg Pristin
Edith Reiner Heino Repkowski
Waltraud Reusch Gerhard Rose
Erika Sandor Dr. Wolfgang Scheffrahn
Dieter Scheider Hans-Jürgen Stein Renate Kracht Rosemarie Kröhl

Erika Krüger Ingeborg Küster
Anneliese Kutzner Manfred Labitzky
Kurt Lehmann Almut Lewin
Norbert Lewin Christa LinkeNorbert Lewin Christa Linke

Regina Darkow Brigitte Darm
Irma Darm Inge Dengler
Barbara Doblies Ernst-Otto Ebert
Wolfgang Ebert Roswitha EckertWolfgang Ebert Roswitha Eckert
Ursula Ehmke Gerda Ehrke
Franz Ellinger Ingrid Erdmann
Waltraud Ertel Jürgen Fink
Johanna Fischer Emmi Fleischer

Wolfgang Ebert Roswitha Eckert

Norbert Lewin Christa Linke
Gudrun Löber Ruth Lübben
Gertrud Lübke Brunhilde Mähl

Norbert Lewin Christa Linke
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Rose-Marie Sturzwage Fred Tammert
Heidemarie Thoms Dietrich Tiebel
Erika Tiebel Paul Tiefert
Bernhard Trost Jürgen Vonhoff
Ingrid Voß Ingrid Wallis
Ingeborg Walter Renate Walter
Reinhard Weigel Anneliese Weiß
Irma Wiczinski Sigurd Wiegand
Uwe Wielert Marie Wilde
Gertrud Wildner Renate Will
Karin Wisniewski Rosemarie Witthuhn
Hans-Egon Wolf Peter Wollenschläger
Inge Wordel Christine Zeisler
Elisabeth Zierke Irmgard Zöllner
Gisela Zornow Werner Züchner

Jubilare der Ortsteile Buddenhagen, Hohendorf, 
Pritzier, Schalense und Zarnitz

Brigitte Faber  23.06.1940
Klaus-Dietrich Kuczmann  08.06.1946
Jochen Piel  20.06.1946
Helmut Pohl  29.06.1944
Marga Radtke  18.06.1937
Siegfried Reich  24.06.1936
Dieter Symanski  04.06.1943
Luzie Tillack  03.06.1933
Wilfred Vierow  20.06.1947
Elli Zander  19.06.1928

Jubilare der Gemeinde Zemitz

Manfred Brechlin Doris Hasche
Ilse Meinke Anita Stein
Fritz Witt Elisabet Wolgast
Bärbel Zuhn

Jubilare, die nicht im Amtsboten genannt werden möch-
ten, können dies der Verwaltung (Tel. 03836 251-301, Frau 
Wichhardt oder 251-303, Frau Baatzsch) mitteilen.

Bekanntmachung der Stadt Lassan

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5 
„Wohngebiet „Zum Heidberg“ 

(Siedlung Ost) der Stadt Lassan

Die Stadtvertretung beschloss in der Sitzung am 06.05.2014 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Wohngebiet „Zum 
Heidberg“ (Siedlung Ost) der Stadt Lassan.
Das Plangebiet umfasst eine Teilfl äche des Flurstückes 431/1 
und die Flurstücke 432/20, 432/21, 432/25 und 432/28 der Flur 
4 Gemarkung Lassan. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 
16.400 qm und befi ndet sich am südöstlichen Ortsrand der 
Stadt, südlich der Straße Siedlung Ost und umfasst eine Teilfl ä-
che der Straße Siedlung Ost.
Das Plangebiet grenzt westlich an die südlich der Straße Sied-
lung Ost vorhandene innerstädtische Bebauung. Die Lage des 
Planbereiches ist im beigefügten Übersichtsplan dargestellt.
Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Ausweisung 
eines Allgemeinen Wohngebietes gemäß § 4 der Baunutzungs-
verordnung (BauNVO).
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5 sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung von ca. 10 
Einfamilienhäusern in Anlehnung an die vorhandene Bebauung 
der Siedlung Ost geschaffen werden.

Die Planung wird nach § 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) aufge-
stellt. Eine Umweltprüfung ist durchzuführen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) Bau-
gesetzbuch (BauGB) soll im Rahmen einer öffentlichen Sitzung 
der Stadtvertretung erfolgen.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich bekannt gemacht.

Bernhard Trost Jürgen Vonhoff
Ingrid Voß Ingrid Wallis
Ingeborg Walter Renate Walter
Reinhard Weigel Anneliese WeißReinhard Weigel Anneliese Weiß
Irma Wiczinski Sigurd Wiegand
Uwe Wielert Marie Wilde
Gertrud Wildner Renate Will
Karin Wisniewski Rosemarie Witthuhn

Reinhard Weigel Anneliese Weiß

Marga Radtke  18.06.1937
Siegfried Reich  24.06.1936
Dieter Symanski  04.06.1943
Luzie Tillack  03.06.1933

Brigitte Faber  23.06.1940
Klaus-Dietrich Kuczmann  08.06.1946
Jochen Piel  20.06.1946
Helmut Pohl  29.06.1944
Marga Radtke  18.06.1937Marga Radtke  18.06.1937
Siegfried Reich  24.06.1936
Dieter Symanski  04.06.1943
Luzie Tillack  03.06.1933
Wilfred Vierow  20.06.1947
Elli Zander  19.06.1928




